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Die Issigauer Konfirmanden 2017
Unsere ,,grünen" Konilrmanden, die am Weißen Sonntag, 23. April, um 9.30 Uhr in der Simon-Judas-Kirche ihren großen Tag

haben. Justin Gruszka, Oberer Pfarrberg 15, Issigau; Cornelius Jaksch, Blankenberger Str. l3; Issigau; Isabell Kleisinger, Blanken-

berger Str. 16, Issigau; Niklas Köhler, Wiesenweg 3, lssigau; Hannes Nowak, Kemlasstr. 6, Issigau; Larissa Potzel, Hauptstr. 33,

Issigau; Maxinilian Söll, Gässchen 3, Issigau; Sophia Spörl, Am Hölzlein 2a, Issigau; Dana Viehweg, Goldammerweg 9, Naila,
Philipp Wachter, Griesbach 16, Issigau und Elias Wiede, Humboldtstr. 21 ; Naila-Hölle.

Unser Bild zeigl (von links) Pfarrer Herbert Klug, Constctntin Jaksch, Sophia Spörl, Dana Viehweg, Isabell Kleisinger, Larissa Pot-

zel, Elias Wiede, Philipp Wachter Hannes l:{owctk, Niklas Köhler, Maximilian Söll und Justin Gruszka.
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Tannenrino 1 6 Fax.09293 / 93 31 71
'Finanzieruns g5IBB lssiöau Mobil: 0177 / 501 gB 67
.versicherunsen fel.: 09293 / 121 6 meinlschmidt@auctoritas-gmbh.de

FufSpf {*Ea
Andrea Beierlein

Blankenberger Straße 1 8
95188 lssigau

09293-1 550 / 01 51 -2208277 1
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Veranstaltungen 2017

Mai

02.05.2011 CSU Ortsverband
Monatstreffen im Schloss

06.05.2017
Fahrt nach Wittenberg

09.05.2017

evang. Kirchengemeinde

VfL Issigau
Kreistag des Tischtennisverbandes

09.05.2A11 Fanto Stammtisch
Monatssitzung Casthof Zum Gupfen

12.05.2017 VfL Issigau
Wirtshaussingen im Sportheim

13.05.20t1 VfL Issigau
Nichtaktiven TT-Turnier des SV Issigau , MehrzweckhalleBürgermeister Dieter Gemeinhardt erinnerte an die Ehrung von

Siegfried Stumpf, der die Urkunde filr langiährige kommunale
Arbeit erhielt. ,,Diese gibt es eigentlich bei 20 Jahren, du bist

aber schon 2l Jahre im Issigauer Gemeinderat ehrenamtlich
tätig", informierte das Cemeindeoberhaupt und überreichte als

Dank und Anerkennung den Zinnteller mit Gemeindewappen.

Bei der zehnten Sitzung des Kreistages ehrte Landrat Dr. Oliver
Bär funf Kreistagsmitglieder flir ihre 20-jährige Zugehörigkeit
zum Gremium, darunter auch unseren Bürgermeister Dieter Ge-

meinhardt. ,,Sie sind kompetente und verlässliche Partner des

Landkreises, die sich mit Souveränität und Sachverstand ftir die

Belange des Landkreises einsetzen", dankte Landrat Dr. Bär.

Kreisräten für den Einsatz und die gute Zusammenarbeit und

übereichte Urkunde und Glasaußteller.

Das ßild zeigt (von links) Landrat Dr Oliver Bär, Dieter Ge'
meinhardt, Karin Wo(rum und Kitty WeilS sowie dahinter
Werner Bucher und Dr. Lothar Franz.
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05.06.2017 Feuerwehrverein Kemlas
Gottesdienst im Grünen

06.06.2017 Fanto Stammtisch
4 Tagesfahrt Hamburg

06.06.2017 Parteifreie Bürger
Bürgerinfo VfL Sportheim

06.06.2017 CSU Ortsverband
Monatstreffen im Gasthaus,,Zum Hirschsprungo'

09.06.2011 VfL Issigau
Wirtshaussingen im Sportheim

20.0s.20t7
Zorbingbälle

20.05.2011
Grillabend

25.5.2011
Wanderung

25.05.2017
Himmelfahrtsausflug

2'/. + 28.05.2017
Teichfest

Juni

12.06.20t7
Schlappentag

12.06.2017
41 Jahre Fanto

ß.46.2017

Turnverein lssigau

Fanto Stammtisch

Fanto Stammtisch

Turnverein Issigau

Feuerwehrverein lssigau

Feuerwehrverein Reitzenstein

Fanto Stammtisch

Fanto Stammtisch
Monatssitzung Gasthof zum Gupfen

11.06.2017 FC Bayern Fan-Clutt
Saisonschlußfeier Mehrzweckhalle



VereinvorsitzendenlrelTen im Sportheim

Parteifreie Bürger

Gemeinde lssigau

Arbeiterwohlfahrt

evang. Kindertagesstätte
KiTa-Förderverein

Fanto Stammtisch

24.06.2011
Ausflug

26.A6.2011

Juli

01.01 .20t7
Ausflug

08.07.2011
Sommerfest

tt.07 .2011

11.+18.06.2011 Traktorfreunde
15. Oldtimertreffen Helmuth Mauer

Dr. med. Franziska Häußinger
Fachärzte für Allgemeinmedizin

Öffnungszeiten in Issigau:
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr Hr. Maurer

Donnerstag 9:00 - 10:30 Uhr Fr. Dr. Häußinger

Praxisurlaub vom 1 8.-21.04.2011

Bambini
Fußball!!!!!

Der l. FC Höllental sucht zum Aufbau einer
Bambini-Fußtrallmannschaft interessierte Kin-
der ab 4 Jahren.

Das einmal wöchentlich stattfindende Training
findet auf dem Fußballplätzen in Lichtenberg
bzw.Issigau statt.

Bei Interesse bitte melden bei
Nortrert Rank, Lichtenberg (0928817811 bzw.

0176t s364070s)
Frank Latzel, Issigau
0t79t4680928)

1. FC Höllental

(092931933033 bzw.

Monatssitzung Gasthof Zum Gupfen

t4.01.2017 VfL Issigau
Wirtshaussingen im Sportheim

t5.01 .2011 Fanto Stammtisch
Monatsabend Gasthof Zum Gupfen

29 .+30.01 .2011 Gemeinde Issigau
Dorffest am Dorfplatz inlssigau

Voranzeige

MEC-Marxgrün
(Modelleisenbahn)

Straßenfest / Sommerfest
am 12.8.2017 ab 15 Uhr

am ehemaligen Rathaus Marxgrün

FRITNKISCHER
UMWELTDIENST
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. Konol-TV'Untersuchung
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. Abscheider-/Schocht- und Bouwerkssonierung
. Dichtheilsprüfung

Regionol einzigorlig:
. Konolreporolur ohne Grobungsorbeilen

Londwehrslroße 26 '95028 Ho(
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Hauptversammlung TV 1897
hn Rahmen der Hauptversammlung des Tumvereins 1897 Issi-
gau im Gasthaus ,,Zum Hirschsprungi' in E,ichensteirt dankte die

Übungsleiterin der Damengyrnnastikstunde Elsbeth Frank wäh-

renci ihrem Rückblickes auf ein aktives Jahr mit Übungsstun-

den und geselligem Beisammenscin rnit einern Blumenpräsent

der treuen Sportlerin Else Munzerl, übrigens gehör1 sie neben

Elsbeth Frank und Reinhilde Lucht zu den ,,Damen der ersten

Stunde". ,,Wir beide gehen gemeinsatn seit 45 Jahren Mitt-
woch für Mittwoch in die Mehrzweckhalle zur Übungsstunde

und nach meiner Rechnung sind das mittlerweile zirka 1000

Mal", bilanzierte E,lsbeth Frank. Aktuell besuchen die Stunde,

die mittwochs von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Mehrzweckhalle
stattfindet und im Sontmer auch mal an der frischen Luft rnit
flotten Spaziergängen, sechs bis acht turnbegeisterte Damen.

,,Mit zunehmenden Alter zwickt es mal hier und mal da, deshalb

reduziert sich die Teiinehmerzahl", erklärt Elsbeth Frank, die

seit 1975 die Übungsstunde leitet. ,,Von Else Munzert, die irn
Mai ihren 94. Geburtstag feiern wird, kann sich so manch Jun-

ger eine Scheibe abschneiden", unterstreicht die Übungsleiterin.
Seit Mitte 1912 gibt es die Damengymnastikgruppe und ebenso

lang gehört Else Munzerl dazr"r, die übrigens gar nicht gern über

ihr Alter spricht. Dabei sieht man ihr die fast 94 Jahre gar nicht
an. Die Alteste in der Gruppe war die emsige Turnerin übrigens

von Anfang an. Während die meisten der Frauen damals Mit-
te 20 waren, zählte E,lse Mi;nzert schon 49 Jahre. Damals wie
heute geht sie gern in,,ihre Turnstunde", natürlich zu Fuß, denn

das hält fit. Auch die Geselligkeit wird in der Gruppe gepflegt,
die jeweiligen Geburlstage gefeiert wie auch intern der F'asching

und eine Weihnachtsfeier. Else Munzert ist nicht nur die älteste,

aber zugleich fidele und voll Energie strotzende Teilnehmerin

Unser Bild zeigl (links) Else Munzert mit Ubungsleiterin Elsbeth

Frank.

Gaststätte
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* Gaststätte * Campingplatz * Zimmer * Ferienwohnungen *

Unser Angebot für Sie:
* täglich warme Küche von 12.00 bis 21.00 Uhr

* große Auswahl an Speisen und Getränken
* Gartenbetrieb im Schlosshof

* Familien-, Betriebs-, Weihnachts- und Vereinsfeiem
aller Art nach Terminabsprache jederzeit möglich

Unsere Öffnungszeiten :

1 . April bis 31. Oktober
und über WeihnachtenA.,leuj ahr

täglich von
12.00 bis 22.00 Lthr

warme Küche bis 21.00 Uhr

Infi s und Reservieru unte

Telefon 09293 I 7173
Fax09293 I 933385

eMail info@schloss-issigau.de
www.schloss-issigau.de

Stefan Braitmaier * Altes Schloß 3

95 i 88 Issigau

Testen SIE ur.rs!

Partner oder Familie geschnappt uld aufnach Issigau
Wir freuen uns auf lhren Besuch

Ihre Fumilie B raitmaier

sondern auch das älteste und zugleich
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Hauptversammlung BRK Berg
Die BRK-Bereitschaft Berg zählt 57 Mitglieder, davon das ä1-

teste 81 Jahre, das jüngste 13 Jahre. ,,Wir konnten sechs neue

Mitglieder begrüBen", freute sich BRK-Bereitschaftsleiter Ste-

fan Fankhänel, der Larina Ceilke aus dem Issigauer Oftsteil
Reitzenstein fiir die Übernahme des Amtes Jugendgruppenlei-

terin dankte. ,,Seit Beginn unseres Bestehens, immerhin schon

90 Jahre, haben wir erstmals eine Bereitschaftsjugend", bilan-
zierte Fankhänel. Der Übungsbesuch belief sich auf gesamt 329

Stunden, den 37 Personen mindestens einmal wahrnahmen. Bei

den HvO-Einsatzstunden standen unterm Strich 320 bei 133

Einsätzen, die sich in 42 chirurgische, 83 internistische, sieben

sonstige, sechs Reanimationen, l4 Verkehrsunftille und eine

Vermisstensuche gliederten.,,Seit Beginn des HvO-Dienstes
am 1. Oktober 2005 haben wir 1463 Einsätze in Berg, Issigau

und Rudolphstein geleistet." Fankhänel informierte, dass die

Gesamtstundenzahl der BRK-Bereitschaft bei 3000 liegt was

gleich 125 Tagen entspricht. Die Gesamtstundenzahl gliedert

sich in 950 Stunden Ausbildung, 200 Stunden Mittelbeschaf-
fung, 450 Stunden Sanitätsdienste, ob beim Berger Wiesenfest,

Volksläufen, Faschingsumzug Töpen der Open Air in Joditz,

1 50 Stunden Flüchtlingsarbeit,420 Stunden Rettungsdienst und

100 Stunden Jugendarbeit, um nur einige zu nennen. ,,Für die

vier Blutspendetermine standen 250 Stunden. Wir hatten 312

Spender, also durchschnittlich 78, die von durchschnittlich 16

Helfern betreut worden." Fankhänel merkte an, dass die Bereit-
schaft auf das Persorial stolz sein könne. Die Bereitschaft führte
auch zwei Altkleiderspenden durch, die mit 4,6 und 5,3 Tonnen

zu Buche schlugen, Ilir die Bereitschaft somit knapp 1000 Euro

in die Kasse brachten. Fankhänel dankte der Gemeinde für die

Bereitstellung der Containerplätze wie auch Sabine Kniebaum.

Weiter erinnerte informierte der Bereitschaflsleiter über die An-
schaffung von Bekleidung und einem Spineboard. Jugendleite-

Bild - Ehrungen bei der Berger BRK-Bereitschaft (von links)
Bereitschaftsleiter Stefan Fankhänel, Stellvertreter Manfred

Resch, Susanne Fiedler (Issigau), Bürgermei,ster Peter Rödel,

Klaus Fankhcinel, Tim Wurzbacher, Tommy Wurzbacher (Issi-

gau), Kreisvorsitzende Ania Walter und von der Servicestelle

Ehrenomt Jürgen Sc hnabe I

rin Larina Geilke benennt sieben Mitglieder, darunter ein Junge.

,,Wir wollen den Jugendlichen Wissen in Erster Hilfe vermitteln
und vertiefen und das in Theorie und viel Praxis." Sie dankte

für die Unterstützung und unterstrich, dass bei der Jugendarbeit

der Spaß nicht zu kurz kommen soll. Bürgermeister Peter Rödel

ist froh über die aktive Bereitschaft mit nun auch florierender
Jugendarbeit in der Gemeinde. ,,Ln Bergdoc habt ihr ein gutes

zu Hause gefunden, genügend Platz, um auch Unterrichte und

Kurse in Erste Hilfe anbieten zu können und ihr bietet mit eu-

rem Einsatz der Bevölkerung ein Stück Sicherheit." Kreisbereit-
schaftsleiterin Anja Walter dankte für die ehrenamtliche Arbeit,
egal in welcher Funktion. ,,lm Emstfall funktioniert das Mitein-
ander aller Bereitschaften, was der Einsatz beim Naiiaer Wie-
senfest bewiesen hat." Sie unterstrich, dass die Bereitschaftsju-
gend die Zukunft ist und dankte der Gemeinde flir die nicht
selbstverständliche Unterstützung.

Ehrungen - Klaus Fankhänel erhielt auch von der Bereitschaft
eine Anerkennung für das Ehrenzeichen der BRK-Bereit-
schaften in Gold, eine der höchsten Ehrenerweisung für BRK-
Bereitschaftsmitglieder, Urkunde und Auszeichnungsspange {iir
35 Jahre Dienst erhielt Peter Müller, flir zehn Jahre Ann-Katrin
Fiedler und Susanne Fiedler, Manfred Resch und Tommy Wurz-
bacher und für fünf Jahre Sabrina Hom und Tim Wurzbacher.

Wahlen: Bereitschafsleiter Stefan Fankhänel, Stellvertreter Man-
fred Resch, taktischer Leiter Alexander Fankhänel und Stellver-
treter Tim Wurzbacher, Sozialleitung Christina Fankhänel und

Stellvertreterin Nadine Hofmann, Jugendleiterin Larina Ceilke
und Stellvertreterin Beate Kropf und Kassiererin Susanne Fied-
ler.

NR Bedacftungen Qmbl{ & @ Ke
Mcislorbetrieb im

Sponglcr- und Dochdccke;hondurerk

Wir sind vom Fach und decken auch lhr Dach!
. Prefa DachlFassade . Schiefer /Ziegel

. Trapezbleche r Dämmungen . Photovoltaik

Nietner ßsinhord
Blankenberger Straße 1 1

95188 lssigau
Tel.: 09293-933833
Fax: 09293-933394
www.N R-Bedachungen.de

Salon Strößner

n arw!ffrfteflu-Phtz

Kemlasstraße 11 95188 Issigau

t7

Henri-Marteau-Platz 3 95192 Lichtenberg

Telefon 0 92 88/75 55
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Ein rätselhafter Abend - Vier Köpfe auf Weltreise
Die Uhr läuft unauflraltsam von 40 Sekunden rückwärts. Dann

liest Johannes Jäger, Ideengeber, Organisator und Moderator des

spannenden Quizabends ,,Vier Köpfe auf Weltreise" die nächste

Frage von jeweils acht in einer von zwölf Kategorien vor. Rau-

chende Köpfe statt schwitzende Sportler und kickende Fußbal-

ler in der lssigauer Mehrzweckhalle und das heuer beim kleinen
Jubiläum der ftinften Ausgabe mit Rekordbeteiligung von 25

Teams ä vier Rater. Unter den Teants waren alte Hasen wie auch

Frischlinge und alle waren sich einig - das es schwer war, entge-
gen derAussage ,,es sei leicht" seitens des Moderators, der auch

die Kategorien und Fragen zusammenstellte. Wie dem auch sei,

die erneute erfolgreiche Auflage des Quizabends bot die Chance

bei einer echten Live-Quizshow dabei zu sein. Vereine, Parteien,

Farnilien und bunt zusammengewürfelte Team ließen sich das

Liveerlebnis nicht entgehen und stellten sich den nicht ganz so

einfachen Fragen. Zwölf Kategorien galt es zu meistem, darun-

ter der Dauerbrenner bei jedem Quiz mit den ,,Schlagzeilen des

Vorjahres", heuer logischer Weise 2016. ,,Das ist immer dabei",
verrät Johannes Jäger, wohl auch die einzige Kalegorie zum Vor-
bereiten. Es standen Autos im Mittelpunkt, aber auch berühmte

Zitate, der Kontinent Afrika, Geschichte und ,,typisch Deutsch",
um nur einige zu nennen. Ganz neu, auch in der Ausführung,
war die Kategorie Top-Antwotlen. Die 100 Teilnehmer gaben

gleich zr"r Beginn ihre zwei Top-Antworlen auf acht verschie-

dene Fragen, darunter beispielsweise welche Autos sind nach

Tieren benannt oder nenhe zwei weiße Gemüse. Nicht nur Is-

sigauer Teams waren beim Raten dabei. Die vierköpfige Jury

mit Regine und Emst Hetzel, Julia Brendel und Maximilian
Meusel war für die Auswertung nach jeder Raterunde und der

Cesamtwertung verantwotllich. Moderator Jäger las die Fra-

ge vor, die aul Leinwänden mitgelesen werden konnte. Dann

begann die Zeit abzulaufen, auch für jeden erstmals sichtbar,

oben rechts auf der Leinwand. ,,Das musste extra programmiert
werden", verriet der Moderator. War die Zeit abgelaufen, folgte
sofort die nächste Frage und am Ende der Kategorie liefen die

Jurymitglieder von Tisch zu Tisch und sammelten die Lösungs-

zettel zum Auswerten ein. Dann erfolgte zugleich die Lösungs-

bekanntgabe. Gute Stimmung und beste Laune herrschte in der

proppenvollen Mehrzweckhalle. Alter und Geschlecht waren

nicht entscheidend, jeder konnte mit machen und so fand sich

ein bunt gernischtes Rätselvolk ein, dass sich begeistert von der

Veranstaltung zetgte, manchmal aber doch über die ,,Schwere"
der Fragen stöhnte. Aber niemand stand ja den Fragen allein ge-

genüber, sondern die vier Teammitglieder bündelten ihr Wissen

und brachte seine individuellen Stärken ein. Der SC Eichstein-
Issigau siegte mit 129 Punkten vor den punktgleichen Teams mit
den Hupfdohlen vom Turnverein Issigau und dern Stammtisch

Traktorfreunde Reitzenstein mit 116,5 Punkten. Die Titelver-
teidiger vom Vorjahr ,,Bergfrösche" kam auf Platz sieben mit

1 13 Punkten. ,,Es konnten 164 Punkte erreicht werden", erläu-

terte Initiator, Organisator und Moderator Jahannes Jäger in der
propenvollen Mehrzweckhalle zum kleinen Jubiläum fünf Jahre

,,Vier Köpfe auf Weltreise"
ModeratorJohannes Jäger. ,,Die Erstplatzierlen hatten in fi.inf Ka-
tegorien die Höchstpunktzahl." Es erfolgte die Bekanntgabe der

Top Ten der Platzierungen, wobei es keinen zehnten Ptalz gab,

dafür aber drei Mal den neunten Platz mit jeweils 107 Punkten.

Hellmut Knoll . 95119 Naila ' Nailaer Str. 26

a 0928218j72n9

GASTHOF

$(tltflFrun
Be.s. Farlilie Dellner

95188ISSIGAU
Eichenstein l8 . Telefon (09288) 1732

GutbürgerlicherMittagstisch O Hausgebäck

Dienstag und Donnerstag Ruhetag!
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war. Natürlich war nicht nur Rätseln angesagt. Der Verein bot
auch Snacks und Getränke an, die flinke Bedienungen zu den

,,rauchenden Köpfen" an die Tische brachten. ,,Es macht Spaß,

ist eine nette Abwechslung, unterhaltsaur", lauteten einige der

Antwoften nach dem Warum der Teilnahrne.
Der Turnverein stellte ein zweites Team - Hirnsprung der Name,

das letztendlich weniger Punkte, aber vielleicht rnehr Spaß hat-

Da wussten die Traktorireunde Reitzenstein noch nichts vom
Podestpiatz, aber gemeinsam sind wir stark.
Die Zeit läuft, erstmals konnten die Rater die unar"rfhaltsam ti-
ckende Uhr sehen und wussten, es wird knapp mit derAntwort.

Initiator Johannes Jäger, der auch fiir die Ausarbeitung der vie-
len Rätselfragen zuständig war, dankte den vielen Helfern und

Hellerinnen vor und hinter den Kulissen, insbesondere Thomas

John, der die Anneldungen entgegennahm und drei Stunden

mit der Auswertung der Kategorie ,,Top-Antworten" beschäftigt

$ie haben die Wahl!
Auf Sie als Wanderer kommt es bei der Wahl zu
Deutschlands Schönste Wanderwege 2017 an.

lhre Stimme zählt. Bis zum 30. Juni 2017 können Sie an der Wahl teilnehmen.

Liebe Frankenwald-Partner
die Fachzeitschrift ,,Wandermagazin" kürt seit einigen Jahren

"Deutschlands schönsten Wanderweg".
Auf Vorschlag einer Fachjury wurde - u.a. auch auf Grund ttn-

serer Zertjhzierung als Qual itätsregion Wanderbares Deutsch-

land - nun der FrankenwaldSteig fur die diesjährige Wahl

vorgeschlagen und als einer von vier Wegen in der Kategorie

,,Wanderrouten" nominieft. Die Wahl ist eine Publikumswahl,
d.h. es kann jeder seine Stirnme abgeben. Dies sowohl on-

line (unter rvww.wanderr.nagazin.de/wahlbuero) oder auch via
Stimrnzettel (vgl. Anhang A4 Wahlkarle).
Nun müssen wir im Frankenwald gemeinsam auf Stimmenfang
gehen und möglichst viele dazu motivieren, ihre Stimme fiir den

FrankemwaldSteig abzugeben. Hierbei hoffe ich aul eure Mit-
hilfe und,,Wahlkampfunterstützung"! Eure Stimme, die Stimrne

eurer Familie, die von Freunden und bekannten. die von Gästen

und Besuchem und auch die von Mitarbeiter/-innen und Kolle-

gen helfen, die Auszeichnung in den Frankenwald zu holen.
Gerne könnt ihr auch die Aktion in euren sozialen Netzwerken

kommunizieren, auf der Homepage (2.8. mit den-r anhängenden

nominiert Logo incl. FW Steig Zeichen) darstellel und zum

Wahlbüro verlinken....
Übrigens: Nach Abgabe der Online-Stimn.re sieht man auch den

aktuellen Stand der Stimmverteilung. Die Wahl 1äuft insgesamt

bis zr-rm 30.06.2017, also eine lange Zeit, in der viel passieren

kann.
Ich freue rlich auf Eure tatkräftige Unterstützung für unseren

FRANKENWALD - Draußen. Beiuns.
Für Fragen stehen wir natürlich gerxe zur Verfiigung.

Herzliche Grüße aus der

Wander- und Urlaubsregion FRANKENWALD
Markus Franz, Geschäftsführer



Die neue Vorsitzende des Kreisverbandes der
Rassegeflügelzüchter Naila ist Christine Wirth
Christine Wirth aus dem Issigauer Ortsteil Griesbach ist neue

Kreisvorsitzende der Rassegeflügelzüchter Naila, dem 16 Orts-

vereine, unterheilt in vier Geflügelzuchtvereine und l3 Klein-
tierzuchtvereine mit 544 Mitgliedern angehören. Der bisherige

Vorsitzende Max Beck, der das Amt 16 Jahre ausübte und zuvor
sechs Jahre als zweiter Vorsitzender, stand für eine erneute Kan-
didatur nicht zur Verftgung. Die Versammlung ernannte Max
Beck zum Ehrenvorsitzenden, überreichte Urkunde und Präsent

als Dank für das langlährige Engagement. Auch die bisherige

Schriftfiihrerin Gabi Kneip ist so lange im Amt und ist zur Eh-

renschriftführerin ernannt worden.
In neuer Formation präsentiert sich der Kreisvorstand der Ras-

segeflügelzüchter Naila. Unser Bild zeigt (von links) Michael
Neder, Bürgermeister Helrnut Oelschlegel, Danny Marquardt,
Jeannine Hö12e1, Thomas Wilfert, Christine Wifth, Thomas

Beck, Klaus Weinrich, Kevin Wauer, Gerhard Hornfischeq Ru-

dolf Käs und Gerhard Wachter.
Der neue Kreisvorstand der Rassegeflügelzüchter Naila, dem

einige aus dem Kaninchen- und Geflügelzuchtverein Issigau

angehören: Vorsitzende Christine Wirth, KGZV Issigau, Stell-

vertreter Klaus Weinrich, Ahornis, Kassier Thomas Beck und

Stellvertreter Michael Neder, beide Schauenstein, Schriftfiihrer
Gerhard Wachter, KGZV Issigau und Stellvertreter Danny Mar-
quardt, Langenbach, Zuchtwart Hühner Jeannine Hölzel, KGZV
Issigau und Stellvertreter Rudolf Käs, Sauerhof, Zuchtwart Tau-
ben Danny Marquardt, Langenbach und Stellveftreter Cerhard
Wachter, KGZV Issigau, Jugendleiter Manfred Schneck, Helm-
brechts und Stellvertreter Kevin Waueg Münchberg, Kassenprü-
fer Thomas Wilferq KGZV Issigau und Cerhard Homfischer,
Schwarzenbach am Wald.
Ehrungen bei dem auch Issigauer Zichter dabei sind: Deutsche
Meister der Rassegeflügelzucht nennen sich Albrecht Jahn auf
Giertauben blau mit schwarzen Binden gemöncht, Hermann
Wirht auf Trommeltauben blau mit schwarzen Binden und Ger-
hard Wachter auf Süddeutsche Blassen rotfahl sowie Günter
Kossmann auf Deutsche Zwerghühner orangehalsig, der zadem
die Titel Europameister, Rheinischer Meister und Bayerischer
Meister einheimste und das Champions Band fiir das beste Tier.
Bayerischer Meister der Rassegeflügelzüchteq Gerhard Proske
auf Aitenburger Trommeltauben erbsgelb, Max Beck erhielt die
goldene Bundesnadel und Ehrenurkunde als Anerkennung der
Verdienste um die deutsche Rassegeflügelzucht.
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In neuer Formation prcisentiert ,sich tler Kreisverband der Rasseflügelzüchter Naila. Unser
Bild zeigl (von links) Michael Neder Bürgermeister Helmut Oelschlegel, Danny Marquardt,
Jeannine Hölzel, Thomas Wilfert, neue Vorsitzende vom Koninchen- und Geflügelzuchtver-
ein Issigau Christine Wirth, Thontas Beck, Klaus Weinrich, Kevin Wauer, Cerhard Horn-

/ischea Manfred Schneck, Rudolf Kcis und Gerhard Wachter
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Wr besorgen

S0tlllERr
Erd- und Feuerbestattungen

Hof, Klosterstraße 4
Telefon 0928113025 und 3026 (Tag und Nacht)

Herrmann Enders Schleizer Straße 1

für Sie alle Formalitäten, die iür eine Bestattung bzw.
Überführung notwendig srnd

Wenden Sie sich bei einem Sterbefall vedrauensvoll an uns. Sie können uns
auch dann in Anspruch nehmen, wenn der Verstorbene Mitglied eines

Feuerbestallungsvereins waa. Es entstehen keine Meh*osten.

Wr sind beauftragl, auf dem Iiedhol der fvang.-Luth. Kirchengemeinde in lssigau
sämlliche Grabarbeiten durchzuführen. Sa.gträger konnen geslelll werden.

NEU in lssigau
Außenstelle des Bestattungsinstituts SOLLNER

- Jedeneit erreichbar -

Edgar Hebling, 95188 issigau, Zollstr. 3, Tel.: 0 92 93/3 92

rätheL Der Skoda-Partner
für ihre Region

AUTOI{AUS
... h rthA;;n;nr

"*.

l. Räthel Automobil Gmbh
Nailaer Straße 4 - 95119 Naila OT Maxgrün
Iel. (0 92 82)g 61 00 - www.autohaus-raethel.de



Aktion im Kindergarten
,,Safran ist arabisch und heißt so viel wie - werde gelb", erklär-
te der fiühere Gewürzhändler Friedrich Luft den Mädchen und

Jungen der Issigauer Kita. Er gehört zu dem Kreis der Ehren-

amtlicher.r, die über die Mittagszeit das Kita-Tearn rnit hauswitl-
schaltlichen Tätigkeiten unterstützt. Jetzt ermöglichte er den

Kindern mit seiner Berufserfahrung in die Welt der Gewürze zu

schauen. In der Mitte des Tisches stand einen den Kindern wohl-
bekannte Frtihblüherblume - ein Krokus, der mittlerweile auch

schon hier und da aus der Erde sprießt. ,,Aus den gelben Nar-
ben der Blüten wird Safran gewonnen", erläuterte LLrft, zeigte

die kleinen gelben Fäden und eines der Kinder durfte diese ab-

schneiden, um sie dann unter der Lupe zu begutachten uld dabei

festzustellen. dass die Fäden auf der einen Seite dünn und auf
der anderen dick sind. ,,Nur dann sind es echte Safran{?iden und

nicht die gleichverlaufenden." Das Malen eines Safranfadens
erfolgte zum besseren Verständnis. ,,Zaubern mit Safran" stand

dann auf dem Programm und kleine echte Safranltidchen kamen

in ein warmes Glas Milch. Einige Mal umrühren und die Kinder
bestaunten die farbliche Wandlung von Weiß hin zu kräftigem
Celb. Auch die Geschmacksprobe fiel positiv aus. Die Erziehe-

linnen betitelten diese mit ,,interessant".

il

Hauptversammlung AWO
Ehrungen und der Rückblick aufein aktives Vereinsjahr standen

in Mittelpunkt der Jahreshauptversamrnlung der Arbeiterwohl-
fahrt Issigau im Schloss, zu der auch stellvertretender Kreisvor-
sitzender Walter Rausch und stellvertretender Bürgermeister
Stefan Braitmaier gekommeu war. Beide lobten den rührigen
Ortsverband, der sich in der Betreuung der Mitglieder, aber auch

Bevölkerung engagierte. Vorsitzender Werner Böhm listete eine
stattliche Liste an Terminen auf vom Theaterbesuch Hof über
den legendären Rosenmontagslasching bis hin zur Fahrt zu den

Luisenburgfestspielen, gemeinsamer Familiennachmittag und
Adventsfeier. Er dankte den fleißigen Sammlern und Samm-
lerinnen, die zwei Mal im Jahr von Haus zu Haus gehen. ,,50
Prozent des Sammelergebnis verbleiben in unserer Ortsgmppe",
inforrnierte Böhm und dankte zugleich der Bevölkerung ftr die
Spendenbereitschaft. Er bezifferte den Mitgliederstand mit 54

und bat um Mitgliederwerbung. Kassiererin Tamara Böhm be-

richtete über die Kassenbewegungen und gab bekannt, dass vom
Sanmelergebnis 645,85 Euro bei der Ortsgruppe verblieben
sind. Sie wies auch darauf hin, dass man das Geld nicht horten
wolle und auch nicht darf, sondern immer wieder gemeinnüt-
zige Einrichtungen und Projekte unterstützt. Ehrungen mit Ur-
kunde, Anstecknadel und Präsent erhielten Doris Schuster und
Gabriele Langheinrich fiir je 25 Jahre treue Mitgliedschaft und

das sclrwarz-rot- golde Zw ilab zeichen in Würdi g ung j ahrelanger
ehrenarntlicher Tätigkeit erhielt Wolfgang Wagneq der sich als

Nikolaus bei der Adventsfeier der Arbeiterwohlt-ahrt einen Na-
men gemacl-rt hat.

Unser Bild zeigl (von links) Vorsitzenden Werner Böhm, stel.l-

verlretr;nde Vor,sitzende Tamara Böhm Wolfuang Wagner, stell-
v e r t re t e nden B ü. rge r m e is l e r S teJ'a n B r aitm ai er, G a b rie le Lan gh-
einrich trnd stellvertretenden Kreisvorsitzenden Walter Rausch.

Temine 2011 1. Juli, Tagesausflug, 14. Oktober gerneinsamer
Familiennachmittag durch Arbeiterwohlfahrt, VdK, Kirchenge-
meinde und politischer Gemeinde, musikalisch umrahmt von

Quetschen-Rock in der lssigauer Mehrzweckhalle, 2. Dezember
Besr"rch eines Weihnachtsmarktes und 3. Dezember Adventsfei-
er mit Nikolausbesuch.

Dieterproske
Berotung I Hti'uns-Lünuns-sonitör

Plonung
Ausf uhrung

Service

Iel A92931442 ' Fox 9929318202

Fichtenweg 6
95188 lssigou



Seniorenakademie Bayern in Berg
Die Seniorenakademie Bayern schulte am vergangenen Don-
nerstag wieder zahlreiche Seniorenbeaultragte aus ganz Bayern.

Darunter auch viele kommunale Seniorenbeauftragte aus dem

Landkreis Hof.
Anschaulich wurden im Seminar Verfahrensformen zum Auf-
bau einer Seniorenvertretung oder eines Seniorenbeirates ver-

mittelt, sowie welche Ziele und Erwartungen rnit der Arbeit von
Seniorenvefiretungen verbunden aber auch welche Gre*zen zu

berücksichtigen sind.

In verschiedenen Arbeitsgruppen wurden am Nachmittag Hand-

lungsfelder wie z. B. barrierefreie Ortsbegehung gernei nsarn erar-

beitet. Dies bot den Teilnehmern auch die Gelegenheit sich über

ihre bereits vorhandenen Erlalrrungen und ihre Aufgabenslel-
lungen auszutauschen. Die Organisatoren, Herbe* Blüml und

Ruth Burchard standen bei vielen Fragen Rede und Antwort. So

planen verschiedene Beauftragte einen Seniorer,beirat zu grün-

den, auch hierzu konnten konkrete Schritte besprochen werden.

Frau Jessica Schönstein, Landratsamt Hoi bedankte sich bei

den Organisatoren, der Seniorenakademie Bayern (Herm Her-

bert Blüml sowie Frau Ruth Burchard) sowie den teilnehmenden

Beauftragten deren herausragendes Engagernent eine der wich-
tigsten Säulen der Seniorenpolilik im Landkreis Hof ist.
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Erfolgsgeschichte Kinderkleiderbasar
22000 Euro stehen hinter der Erloigsgeschichte Kinderkleider-
und Spielzeugbasar der AsF Issigau. die irn April 2000 erstmal
den Basar auf die Beine stellten, dan-rals noch in den Räumen

des evangelischen Gemeindehauses. Ein Stamm von 20 Helfe-
rinnen und Helfern agierl zwei Mal im Jahr um ldeengeberin und

Organisatorin Barbara Zeeh, seit 2004 in der Mehrzweckhalle,
um den weit liber die Gemeindegrenzen hinaus bekannten Kin-
derkleiderbasar zu stemmen, der Donnerstag mit dem Einräu-
men der Tische und Kleiderständer beginnt und Samstagabend

nach der Rückgabe der nicht verkauften Waren endet. Erstmals
hat das Kita-Team unter der stellvsrtretenden Leitung Regine
Lorenz zu einem Danke-Cafd in die Einrichtung eingeladen, bot
Süßes wie Herzhaftes. ,,lhr habt so viel unsere Einrichtung und

damit für unsere Kinder ennöglicht, steht zwei Mal im Jahr je-
weils drei Tage eure Frau und Mann und dafür wollen wir Danke
sagen für die Bereicherung und dem Erfüllen von Wtinschen.
Als symbolischen Dank überreichte sie jedem ein Schieferherz.
Im Kreis bei Kaffee und Kuchen war Zeit sich auszutauschen, zu

erzählen. Sie können viel erzählen, die Damen und Herren des

Flelferteams, die mit ihrem Einsatz Gutes tun, denn zehn Prozent

vom Verkaufspreis sowie der Erlös aus Kaffee- und Kuchenver-

kauf komrnt der Issigauer Kita ,,Cliristophorus" zu gute. Große

Anschaff:"rngen waren für 5690 Euro die Wackelbrücke irn Gar-
ten und fur 5500 Euro die Wickelkombination für die Krippe.
In jtingster Vergangenheit waren es ein Balancierparcours liir
den Innenbereich, Fahrzeuge für den Garten, ein Rhythmik-Wa-
gen, Kletterelemente fiir die Krippe sowie diverses Bastel- und

Spielmaterial. Noch liegen knapp 4000 Euro auf der hoher.r Kan-
te, die wieder Wünsche erfüllen können. Wünsche, die mit dem
normalen Budget nicht verwirklicht werden können. Inzwischen
ist der lssigauer Kinderkieider- und Spielzeugbasar der größte in
der Region, nachdem Töpen mangels Helfer aufgeben musste.

,,Wir hoffen natürlich, dass dies uns nicht passieft und sich im-
mer wieder Hell'er f inden", unterstreicht Barbara Zeeh und weiß

von dem ,,Basarvirus", der die Helfer bei der Stange hält. ,,Euer
Einsatz und Engagernent ist für die Zukunft, für unsere Kinder",
versichert die stellvertretende Kita-Leiterin Regine Lorenz.

Unser Bild zeigt ein.en Teil der.flei/3igen Helfbrinnen und Hel/br
des Kinderkleider- und Spielzeugbasares der AsF unler der Lei-
tung der Vorsilzenden Borbara Zeeh, die zttm Dcrnke-Cafö in die
Lssigatter Kita ,,Christophorus" gekommen sin.d und auch ein

Teil vom Kita- Team vorn (von links) Ramona Greim, Thomas

Zeeh, Ideengeberin und Koordinatorin Barbara Zeeh, Elvira
Hohberger und Carina Pfiilb und dahinter (von link^;) Marti-
na Horn, stellvertretende KiterLeiterin Regine Lorenz, ßernd
Gebelein, Gertraud Welnrich, Katrin Gebelein, Sabine Unger,

Janine Breuer, Tina Völkel und Gabi Biskv.

Landkaufhaus BRAI{DLER
Hauptstr. 20' 95188 lssigau

Tel. 0 92 93/513 . Fax 93 34 37

%ne E,nlnalatalae doz f^ä//k/zn geda,4l

o Wir führen Wurstwaren von den Metzgereien
Max Herpich und Schiller aus Hof

O reichhaltige Käsetheke

o täglich frische Backwaren von der Bäckerei Brandler, Marxgrün

I täglich kostenloser Getränke- und Lebensmittel-Heimservice
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Diese würden wir gerne an dieser S:elle veröfI'entlichen.

Teilen Sie doch Ihre alten Schätze mit alien Bürgern vom lssigauer Gemeindegebiet.

Ansprechpartner sind Peter Meinlschrnidt 09293-1216 oder Stelan Braitmaier 09293-1 173.

Die Originale ihrer Bilder oder Postkarten bekommen Sie selbstverständlich zurück.

==giEF
Es zeigt das ehentalige Haus von Otto Prell an der Ecke Lindenstra/3e - Herrenhergstrct/3e, indam sir:h ein Krrinterladen und tr.nten

rechls eine Sc'hreinerei hefand.

Das Foto vvtrrdc uns wtn Udo Köhler zur Verfiigung geslellt.

Jahre

Drucken mit Leidenschaft.
lndividuell, flexibe I und Preis wertl

llrr.. I achdruckerei in l'lof
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druck ideen und mehr
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Original - Auszüge aus dem Gemeindewesen ab 1871-1921, ungekürzt, humorvolles interessantes,

,rAmtsdeutsch von gestern".
Diese Zeitungsauszüge stammen aus der Privatsammlung von Hilmar Ströhlein aus Silberstein und wurden von Udo Köhler aus

Issigau zusarnmengestellt. 
- Teil 6 _

25.7.1909 lssigau (Quälerei)
Ein von einen Pferdeschlächter bezogenes Pferd eines hiesigen

Oekonomes, musste sich am vergangenen Sonntag einer eigen-

artiger Prozedur unterwerfen. Das Pferd, welches etwas emp-

findlich ist, wurde von dem Eigentümer und seinen Kollegen an

den Baum gebunden, dann mit einer langen Leine gekitzelt und

sobald sich das Tier gegen diese Prozedur wehrte, wurde es mit
einer Portion Prügel beglückt. Nach stundenlanger Fortsetzung
glaubten diese Pferdebändiger das Pferd von seinen Fehlern ku-
riert zu haben statt dessen ist er aber so weit ruiniert dass er nun

fast keinen Menschen weiter an sich lässt.

28.9.1909 Reitzenstein
Herr Gutsverwaiter August Korthals in Reitzenstein wurde von
seiner königlichen Hoheit dem Prinzregenten Luitpold in Anbe-
tracht seiner ermütlichen Tätigkeit als Bezirksobmann für Vete-
ranen und Kriegervereine des Bezirkes Naila mit der bronzenen
Prinzregent-Luitpold-Medaille ausgezeichnet.

14.10.1909 Naila
Die Feuerwehr Issigau,erhäIl 40 Mark zur Anschaffung von
Uniformen aus Zentral bzw. Kreisfonds von der Regierung von
Oberfranken.

18.10.1909 Issigau
In der am Sonntag den 10. des Monats stattgefundenen
Versteigerungen,wurde die Gemeindejagd Issigau dem Bürger-

meister und Oekonom, Herrn Bürgermeister Johann Rank von
hier, ur-n den Preis von 700 M zugeschlagen, der bisherige Jagd-

pachtschilling betrug 300 Mark

17 .3.1911 lssigau
In letzter Zeit erkrankten viele Schulkinder an Lungenentzün-

dung. Ein Knabe der Unterklasse ist der Krankheit bereits zum
Opfer gefallen.

15.5.1911 Issigau
Am vergangen Samstagabend zwischen 8 und 9 Uhr machte im
nahen Grießbach der verheiratete Weber und Ökonom Christian
Wächter in der Bodenkammer seines Hauses sein Leben durch

Erhängen ein Ende, in der er noch kurz vorher das Vieh gefiittert
hatte. Der Bewegungsgrund ist unbekannt, vermutlich lag plötz-
liche Ceistesstörung vor.

9 .9.t911 Issigau
Nach einen schwülen Nachmittag zog heute um 5 Uhr ein hef-
tiges Gewitter dem ein kurzer Regenguss folgte, über unseren

Ort. Der erste Blitzstrahl schlug in das Haus des Schankwirts
und Viehhändler Henn Nikel Rank und das seines Nachbarn,

der Bäckermeisters Ernst Hüfner, glücklicherweise, ohne zu
zünden.

Im Rankerischen Hause nahm der Blitz seinen Weg an der De-

cke und an den Gebälke zweier anbindeter Zimmer, des Oberge-

schosses und in der Küche des Untergeschosses.
Im Hüfnerischen Anwesen drang der Blitz in die Backstube ein,

beschädigte ebenfalls die Decke und fand durch Backofen und

Kamin den Ausgang.
In der Backstube weilte zur Zeit des Blitzschlages, der älteste

Sohn des Besitzers, Hen Peter Hüfner, ohne zum Glück verletzt
zu werden.

24.5.1912 Issigau
Vorgestern fand derAuftrieb zur Jungviehweide bei Reitzenstein
statt. Aus dem Bezirke Naila wurde diese mit 4J 

" 
aus dem Be-

zirke Hof mit 31, aus dem Bezirke Münchberg mit 2 und aus dem
Fürstentum Reußbezirk mit 4 Jungrindern, mit einen Gesamtle-
bensgewicht von 49 1,86 ZIr. und einen Versicherungswert von
24183 Mark beschickt.
Dazu wurden noch 6 Tiere angemeldet, so dass heuer die Weide
von 90 Rindern frequentiert sein wird. Die Weideflächen ver-

sprechen dieses Jahr, weil sehr reich bewachsen, ein vorzüg-
liches Futter.

7 .1.1913 Issigau
Cestern wurde bei einer Jagd auf dem sogenannten "Holler"
von dem beim Gastwirt Wilhelm Mockerl,verübten Einbruch-
diebstahl, herrührende Beutereste gefunden, nämlich ein ange-

schnittener Schinken, die Knochen eines zweiten Schinkens und
ein geleertes Gänsefettschüsselchen. Vom dritten Schinken und
vom Täter fehltjede Spur.
(Der dritte Schinken wurde in Rehau dem Diebe abgenommen,
der auch in Schnarchenreuth bei Hofgestohlen hat.)

27.8.1913 Issigau
Bei den Turnfest zu Blankenberg stürzte der ledige Fabrikarbei-
ter K .Hermann von hier so unglücklich vom Reck, das er eine
Gehirnerschütterung erlitt und mittels Tragbahre nach Hause

gebracht werden musste. Erst nach mehreren Stunden kehrte das

Bewußtsein wieder zurück.

30.8.1913 Reitzenstein
Gestern Abend 8 Uhr wurde der in günstigen Vermögungsver-
hältnissen Lebende 65 Jahre alte ledige Gütler und Taglöhner
Johann Hofinann von hier in seiner Wohnung erhängt aufgefun-
den. Als Motiv des Selbstmordes dürfte Ceistesgestörtheit an-

zunehmen sein, da er schon länger über heftige Kopfschmerzen
klagte und in den letzten Tagen öfters wirre Reden Rihrre. Am
Nachmittag vor der Tat war er noch mit Erntearbeiten beschäf-
tigt.
Wegen seiner treffiichen Charaktereigenschaften war er allge-
mein geschätzt.

28.8.1913 Issigau
Gestern passierte ein vollbesetztes Postauto in Richtung Berg-
Hölle unseren Ort.
Ob das eine Probefahrt bedeuten sollte, ist nicht bekannt. Hof-
fentlich folgen dieser bald regelmäßigere Fahrlen url unseren

geschäftreichen Ort den Verkehr zu erschließen.

28.4.1914 Issigau
Das Anwesen des Zimmermannes Max Krahmer von hier, ging
bei der heutigen Zwangversteigerung um den Preis von 4875
Mark in den Besitz des Fabrikarbeiters Johann Fickenscher von
hier, über.

Fortsetzung folgt


